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POLITISCHE GEMEINDE ZIHLSCHLACHT- SITTERDORF

Wir stellen vor:
Zivilstandsamt Bezirk Weinfelden



 
 

Aus Gemeinderat und Verwaltung 
 
 
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligungen erteilt: 
 
 Ehrbar-Eugster Ernst & Regula, Hauptstrasse 23, 8588 Zihlschlacht 
  Neubau Einfamilienhaus mit angebauter Garage 
  Parz. Nr. 1108, Obsthalde 1, 8588 Zihlschlacht 
   
 Fröhlich Friedrich, am Bach, 8588 Zihlschlacht 
  Einbau Solarziegel in südwestliche Dachfläche Wohnhaus Nr. 12 
  Parz. Nr. 319, am Bach, 8588 Zihlschlacht 
   
 Brüllhardt Andreas & Yvonne, Weitenaustrasse 36, 9215 Schönenberg a.d. Thur 
  Um- und Anbau bestehendes Wohnhaus Nr. 448 
  Parz. Nr. 2708, Blidegg 7, 9220 Bischofszell 
 
 
 
Der Gemeinderat hat ausserdem: 
 
 die Bauabrechnung der 'Strassenkorrektion Leutswil', Sitterdorf (exkl. Werkleitungen), in der Höhe  

von Fr. 229'809.80 (inkl. MWST) gegenüber dem Kostenvoranschlag von Fr. 269'000.-- (inkl. MWST) 
genehmigt; 
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 die Bauabrechnung der Stichstrassen ab der Ifangstrasse in Sitterdorf (inkl. Kanalisation) in der Höhe 
von Fr. 250'683.40 (inkl. MWST) gegenüber dem Kostenvoranschlag von Fr. 287'000.-- (inkl. MWST) 
genehmigt. Die Kosten wurden mehrheitlich durch die Grundeigentümer getragen. Der Anteil der 
Politischen Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf an den Erschliessungskosten beträgt lediglich rund 
Fr. 15'000.--; 

 
 von der Genehmigung des Reglementes für den 'Zweckverband Feuerwehr Felsenholz' durch das 

Departement für Justiz und Sicherheit des Kantons Thurgau zustimmend Kenntnis genommen; 
 
 die bisherige Feuerschutzkommission der Politischen Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf formell aufgelöst 

und den Kommissionsmitgliedern der beste Dank ausgesprochen. Die Aufgaben der Feuerwehr werden 
zukünftig vom Zweckverband Feuerwehr Felsenholz und die Aufgaben des Feuerschutzes (Feuer-
schutzamt, Kaminfegerdienst) durch den Gemeinderat Zihlschlacht-Sitterdorf direkt wahrgenommen; 

 
 beschlossen, dass die Feuerwehrersatzabgabe, wie bisher, 20 % der einfachen Staatssteuer, mindestens 

Fr. 50.-- und höchstens Fr. 500.-- pro Jahr beträgt; 
 
 beschlossen, dass ab dem Jahre 2012 die Portokosten für die briefliche Stimmabgabe durch die 

Politische Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf übernommen werden; 
 
 die Dekoration des Restaurants Frohsinn, Sitterdorf, vom Freitag, 13. Januar 2012, bis Dienstag, 

21. Februar 2012, bewilligt; 
 
 zur Kenntnis genommen, dass die Bauarbeiten für den Neubau 'Feuerwehrdepot und Werkhof mit 

Wertstoffsammeldeponie' an der Bernhauserstrasse 7 in Zihlschlacht im Zeitplan sind und die bisher 
angefallenen Kosten bzw. Vergaben im durch die Gemeindeversammlung genehmigten Kredit-
rahmen liegen. 
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Politische Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf 

 
Für unsere ländliche, aufgeschlossene und moderne Gemeinde mit 2’100 Einwohnerinnen und Einwohnern suchen wir per Mitte Jahr 
oder nach Vereinbarung einen 
 

Mitarbeiter Werkhof 
 

 Zu den Hauptaufgaben gehören: 
  kleinere Strassenunterhaltsarbeiten 
  Umweltschutz, Abfallentsorgung, Grünmaterialentsorgung 
  Pflege von Grünanlagen 
  Winterdienst, wie auch Bereitschaft ausserhalb der ordentlichen Arbeitszeit (Samstag u. Sonntag) 
  Gewässerunterhalt 
  Wartung von Geräten und Maschinen 
  Unterhalt an Entwässerungen und Kanalisationsanlagen 
  Unterhalt von Feuerwehr-Material und -Fahrzeugen 
 
 Wir erwarten: 
  Ausbildung als Betriebspraktiker Werkdienst oder Berufserfahrung im handwerklichen Bereich 
  Technisch versiert und Erfahrung im Handling von Maschinen 
  Flexible Persönlichkeit mit exakter, speditiver, zuverlässiger und selbständiger Arbeitsweise 
  Verantwortungsbewusstsein, Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit 
  Bereitschaft zu Pikettdienst 
  Führerausweis der Kategorie B 
 
Wir bieten Ihnen eine vielseitige und interessante Tätigkeit sowie zeitgemässe Anstellungsbedingungen. Wenn Sie an einem 
langfristigen Engagement in unserer Gemeinde interessiert sind, senden Sie Ihre Bewerbung mit Foto, Zeugnissen, Gehaltsanspruch, 
Referenzen und Lebenslauf bis Freitag, 17. Februar 2012, an die Gemeindeverwaltung Zihlschlacht-Sitterdorf, Hauptstrasse 36, 
8588 Zihlschlacht.  
Weitere Auskünfte erteilen Ihnen der Leiter Werkhof Edgar Bernhardsgrütter (079 246 11 52) oder Gemeindeammann Heidi Grau-Lanz 
(058 346 05 05).  
Mehr über uns erfahren Sie auch unter www.zihlschlacht-sitterdorf.ch 
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Mehrwertsteuerpflicht 

 
Steuerpflicht bedeutet vereinfacht ausgedrückt, dass jemand verpflichtet ist, 
 

 auf seinen Leistungen die MWST zu erheben und; 
 die Umsätze und Steuern gegenüber der Eidgenössischen Steuerverwaltung (ESTV) periodisch abzurechnen 

und die deklarierten Steuerschulden zu bezahlen. 
 

Ob eine solche Pflicht besteht, richtet sich nach dem Umfang derjenigen jährlich im Inland erbrachten 
Leistungen, die nicht von der Steuer ausgenommen sind. Wird die gesetzlich vorgesehene Umsatzgrösse (100'000 
Franken) tatsächlich überschritten oder ist schon bei der Aufnahme der unternehmerischen Tätigkeit klar, dass 
die massgebende Grösse übertroffen wird, ist ein Unternehmen gehalten, sich bei der ESTV als steuerpflichtige 
Person anzumelden; dabei erhält sie eine MWST-Nr., welche neu Unternehmens-Identifikationsnummer (UID) 
genannt wird, zugeteilt. 
 

Mehrere Unternehmen, die unter einheitlicher Leitung stehen (z.B. Konzerngesellschaften), können ein Gesuch 
stellen, dass sie als eine einzige steuerpflichtige Person behandelt werden (Gruppenbesteuerung). Das bedeutet, 
dass Leistungen, welche diese Unternehmen sich gegenseitig erbringen, nicht besteuert werden. 
 

Nicht nur bei Einzelfirmen und Gesellschaften sondern auch bei Dienststellen von Gemeinden, bei temporären 
Zusammenarbeitsformen (z.B einer Arbeitsgemeinschaft ARGE) oder bei Einkaufs- oder Unkostengemeinschaften 
kann sich die Frage der Mehrwertsteuerpflicht stellen. 
 

In der Schweiz gelten für Umsätze, die nicht von der Steuer ausgenommen oder befreit sind, die folgenden 
Steuersätze: 
 
 Normalsatz reduzierter Satz Sondersatz 
ab 01.01.2011 8.0% 2.5% 3.8% 
 

Eidgenössische Steuerverwaltung, 3003 Bern Internet: www.estv.admin.ch 
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Steuererklärung 2011 
 
 
Diesen Monat haben Sie die Steuererklärung 2011 erhalten. Diese ist vollständig auszufüllen und mit allen 
dazugehörigen Belegen fristgerecht beim Gemeindesteueramt Zihlschlacht-Sitterdorf einzureichen. Am 
einfachsten ist das Ausfüllen der Steuererklärung mit Hilfe der Fisc2011 (CD-Rom mit Steuererklärungs-
Software). Sie können diese gratis unter www.tg.ch/steuern downloaden.  
 
Auf die Steuerperiode 2011 ergeben sich einige Änderungen, welche beim Ausfüllen der Steuererklärung 
berücksichtigt werden müssen. Details finden Sie in der Wegleitung zur Steuererklärung. Darin sind 
sämtliche Änderungen gelb markiert. 
 

Zinsen auf Steuern 
 
Für das Kalenderjahr 2012 hat der Regierungsrat die Zinsfüsse für die Ausgleichs-, Verzugs- und Rück-
erstattungszinsen unverändert beibehalten: 
 
Ausgleichszins: 1,0 % 
Rückerstattungszins: 1,0 % 
Verzugszins: 3,0 % 

Steueramt Zihlschlacht-Sitterdorf 
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Fristverlängerungsgesuche online einreichen 

 
Ab diesem Jahr bieten wir Ihnen neu die Möglichkeit, das Gesuch um Fristerstreckung zur Einreichung der 
Steuererklärung online einzureichen. 
 
Sie finden den Link für das Einreichen der elektronischen Fristverlängerung auf unserer Homepage, 
www.zihlschlacht-sitterdorf.ch. 
 

 
 
Die notwendigen Zugangsdaten sind auf Ihrer Steuererklärung unter eService angedruckt worden. 

 
 
 

Information zur Prämienverbilligung 2012 
 
Personen, welche in bescheidenen wirtschaftlichen Verhältnissen leben, gewährt der Kanton eine Prämien-
verbilligung für die obligatorische Krankenversicherung. Die Anträge für diese Verbilligung werden im 
Verlauf des Frühjahrs an die Bezugsberechtigten versandt. 
 
 
 

6



 

Zivilstandsnachrichten vom Dezember 2011 
 

Trauung 
 

09.12.2011 Di Bella Antonino und Santillo Annunziata, Hauptstrasse 31, 8588 Zihlschlacht 
 

Todesfälle 
 

22.12.2011 Bürgi-Wunderle Ernst, Alters- und Pflegeheim Sattelbogen, 9220 Bischofszell 

26.12.2011 Nedovic-Komljenovic Rados, Amriswilerstrasse 54, 8589 Sitterdorf 
 

 

Zerstörungen von Robydog-Behältern 
 
Leider muss immer wieder festgestellt werden, dass unsere Robydog-Behälter 
mutwillig zerstört werden. Diese werden mit pyrotechnischen Gegenständen  
von erheblicher Ausdehnungskraft zum Bersten gebracht. Der Schaden beläuft 
sich bereits auf mehrere Tausend Franken. Die Politische Gemeinde Zihlschlacht-
Sitterdorf toleriert dies nicht mehr länger und hat eine Anzeige gegen Unbekannt 
bei der Kantonspolizei Thurgau eingereicht. 
 
Wir bitten die Bevölkerung, Augen und Ohren offen zu halten. Allfällige Hinweise 
auf die Täterschaft bitten wir, der Gemeindeverwaltung Zihlschlacht-Sitterdorf oder 
an eine der Polizeistationen zu melden. 
 

Ein funktionstüchtiger 
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe. Robydog 
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Einwohner-Statistik per 31. Dezember 2011 
 
 2011  2010 
 
Schweizer Frauen  907  903 
 Männer  974  961 
 
Nicht-Schweizer Frauen  107  97 
 Männer   125  115 
Total  2’113 2’076 
 
 
 2011  2010 
 
 Geburten  19  29 
 Trauungen  9  18 
 Todesfälle  16  13 
 
 

Sirenentest 2012 
 
 
Der alljährliche Sirenentest findet am Mittwoch, 01. Februar 2012, ab 13.30 Uhr, statt.  
 



 
 
 

Herzliche Gratulation an alle Februar-Jubilare  
 
Am 02. Februar 2012 feiert Herr Emil Engeli-Bollhalder 

Alters- und Pflegeheim Sattelbogen 
9220 Bischofszell 
 

seinen 86. Geburtstag 

Am 03. Februar 2012 feiert Frau Luzia Weder-Hollenstein 
Ifangstrasse 67 
8589 Sitterdorf 

ihren 87. Geburtstag 

     
Am 06. Februar 2012 feiert Herr Josef Wohler-Rusterholz 

Ifangstrasse 73 
8589 Sitterdorf 
 

seinen 83. Geburtstag 
 

Am 09. Februar 2012 feiert Herr Severin Raimann-Heierli 
Amriswilerstrasse 48 
8589 Sitterdorf 

seinen 81. Geburtstag 

     
Am 10. Februar 2012 feiert Herr Fritz Blindenbacher-Edelmann 

Altersheim Debora 
8587 Oberaach 

seinen 85. Geburtstag 

     
Am 11. Februar 2012 feiert Herr Hans Rudolf Rüegger 

Altersheim Kappelhof 
9302 Kronbühl 

seinen 87. Geburtstag 

     
Am 17. Februar 2012 feiert Herr Rudi Gschwend-Hug 

Amriswilerstrasse 81 
8589 Sitterdorf 

seinen 80. Geburtstag 
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Veranstaltungskalender Februar 2012 
 

 

Wochentag Datum Zeit Ort Anlass / Veranstalter 
Samstag 04. Februar 20.00 Uhr Restaurant Waldhof Jahresversammlung 

Kleintierzüchterverein Bischofszell und Umgebung 

Sonntag 05. Februar 20.30 – 22.15 Uhr Eishalle Romanshorn Eishockey (HC Zihlschlacht / EHC Tatankas) 
HC Zihlschlacht 

Montag 06. Februar 14.15 Uhr Kath. Pfarreizentrum Sitterdorf plus / minus 60 mit dem Thema: Fasnacht 
Kath. Kirchgemeinde Sitterdorf 

Dienstag 07. Februar 20.00 Uhr Rest. Eisenbahn Bischofszell Der Landwirt als Energiewirt. 
Referent: Christian Wolf, MBR-Solar, Wängi 
Landwirtschaftlicher Verein Region Bischofszell 

Donnerstag 09. Februar 14.15 Uhr Evang. Kirchgemeindehaus 
Sitterdorf 

Seniorennachmittag mit Peter Keller 
Evang. Kirchgemeinde Sitterdorf-Zihlschlacht 

Samstag 11. Februar 13.30 -16.30 Uhr Kath. Pfarreizentrum Sitterdorf Kids-Fasnacht 
Sitterdorfer Fasnächtler 

Samstag 11. Februar 14.00 Uhr Kath. Pfarreizentrum Sitterdorf Jubla Gruppenstunde 
Kath. Kirchgemeinde Sitterdorf 

Samstag 11. Februar 19.45 – 21.45 Uhr Eishalle St. Gallen Eishockey (Railroad Cowboys / Farmteam HCZ) 
Farmteam Zihlschlacht 

Samstag 11. Februar 20.15 Uhr Bürgersaal Rathaus Bischofszell Vortrag von Prof. Dr. iur. Rainer J. Schweizer 
Verfassungsgeschichte des Kantons Thurgau 
Literaria Kulturverein Bischofszell 

Mittwoch 15. Februar 18.30 Uhr Helios Klinik Zihlschlacht Gesundheitsforum 
Helios Klinik Zihlschlacht AG 

Donnerstag 16. Februar 19.30 Uhr Kath. Pfarreizentrum Sitterdorf Jahresversammlung 
Frauengemeinschaft Sitterdorf-Zihlschlacht 



Samstag 18. Februar 20.15 – 22.15 Uhr Eishalle Kreuzlingen Eishockey (EHC Birberger / Farmteam HCZ) 
Farmteam Zihlschlacht 

Mittwoch 22. Februar 09.00 Uhr Evang. Kirchgemeindehaus 
Sitterdorf 

Frauenfrühstück 
Evang. Kirchgemeinde Sitterdorf-Zihlschlacht 

Mittwoch 22. Februar 18.00 Uhr Kath. Pfarreizentrum Sitterdorf Familiengottesdienst zum Aschermittwoch, 
Suppenznacht 
Kath. Kirchgemeinde Sitterdorf 

Donnerstag 23. Februar 09.10 Uhr Treffpunkt: Fussballparkplatz 
Bischofszell 

Besichtigung Züger Frischkäse, Oberbüren 
Landwirtschaftlicher Verein Region Bischofszell 

Samstag 25. Februar 14.00 Uhr Kath. Pfarreizentrum Sitterdorf Jubla Gruppenstunde 
Kath. Kirchgemeinde Sitterdorf 

Samstag 25. Februar 17.15 Uhr Kath. Kirche Sitterdorf Gottesdienst zum Jahresthema 
Kath. Kirchgemeinde Sitterdorf 

Sonntag 26. Februar 10.00 Uhr Evang. Kirche Sitterdorf Einführung ins Abendmahl 5. + 6. Klasse 
Evang. Kirchgemeinde Sitterdorf-Zihlschlacht 

Sonntag 26. Februar 16.15 – 18.00 Uhr Eishalle Romanshorn Eishockey (Farmteam HCZ / EHC Tatankas 2) 
Farmteam Zihlschlacht 

 
 

Gemeindeverwaltung bleibt am Mittwoch, 29. Februar 2012, geschlossen 
 
Die Gemeindeverwaltung Zihlschlacht-Sitterdorf bleibt am Mittwoch, 29. Februar 2012, geschlossen. 
Gemeinderat und Gemeindeverwaltung Zihlschlacht-Sitterdorf werden diesen zusätzlichen Tag im Jahr 
2012 gemeinsam geniessen. 
 
Im Notfall ist das Bestattungsamt unter der Nummer 079 684 06 67 zu erreichen. 
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Wir stellen vor: Zivilstandsamt Bezirk Weinfelden 
 
Bei den Zivilstandsämtern werden alle Zivilstandsereignisse, welche in der Schweiz stattgefunden haben, eingetragen. Zudem sind alle 
Schweizer Bürgerinnen und Bürger in den Registern ihres Heimatorts erfasst. 1876 wurden in der Schweiz die Zivilstandsämter den 
Gemeinden angegliedert. Zu diesen Zeiten wurden alle Ereignisse noch von Hand in grossen Registerbüchern niedergeschrieben. Am 
01. Juli 2005 wurden die Zivilstandsämter kantonalisiert und alle Zivilstandsereignisse neu im elektronischen Personenstandsregister 
(Infostar) erfasst. Ab 2011 erfolgte die Zuteilung der Zivilstandsämter in die heutigen Bezirke. Die Politische Gemeinde Zihlschlacht-
Sitterdorf gehört wie 17 weitere Thurgauer Gemeinden dem Zivilstandsamt Bezirk Weinfelden an, welches sich auch in Weinfelden 
befindet. Im Zivilstandsamt Bezirk Weinfelden arbeiten vier Personen sowie ein Lehrling; drei davon sind Teilzeitangestellte. 
 
Im Jahr 2011 fanden im Bezirk Weinfelden 224 Trauungen statt. Davon waren 200 Traupaare im Bezirk Weinfelden wohnhaft und 24 
Traupaare kamen aus einem anderen Bezirk. Das beliebteste Trauungszimmer befindet sich in Weinfelden. Es ist das „Hermann 
Freudiger Pavillon“ auch „Wöschhüsli“ genannt. Über die Hälfte aller Trauungen werden dort durchgeführt. Nebst dem ebenfalls  
sehr beliebten Trauungsort im Rathaus in Bischofszell, sind auch Trauungen in den anderen Gemeinden möglich, zum Beispiel im 
Gemeindehaus der Politischen Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf. Die Anzahl der Gäste, welche einer Trauung beiwohnen, ist sehr 
unterschiedlich. Manchmal sind lediglich die Trauzeugen anwesend, ein anderes Mal sind es 80 Personen. In der Schweiz müssen 
immer noch zwei Trauzeugen bei einer Trauung anwesen sein. Bereits ein Jahr im Voraus kann ein Termin für eine Trauung reserviert 
werden. Selbst an gewissen Samstagen können Trauungen durchgeführt werden. Jede Trauung wird nach den Wünschen des 
Brautpaares individuell gestaltet. 
 
Zudem durften im Jahr 2011 im Bezirk Weinfelden 9 Hausgeburten registriert werden, jedoch auch 261 Todesfälle. 
 
Eine Person mit Schweizer Bürgerrecht, die eine Urkunde zum Nachweis eines in der Schweiz einge-
tretenen Zivilstandsereignisses braucht (Geburt, Eheschliessung, Namensänderung usw.) wendet sich 
an das Zivilstandsamt, welches das Ereignis beurkundet hat. Urkunden über den Personenstand und 
den Familienstand (Personenstandsausweis, Familienausweis, usw.) werden durch das Zivilstandsamt 
am Heimatort erstellt. Personen ohne Schweizer Bürgerrecht, die Personen- oder Familienstandsdaten 
benötigen, müssen das für den Wohnort oder Ereignisort zuständige Zivilstandsamt kontaktieren. 
 
Weitere Informationen über das Zivilsandsamt Bezirk Weinfelden finden Sie auf folgender Homepage:  
www.zivilstandsamt.tg.ch 
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6 Eisregeln 

 

   
Eisflächen nur betreten, 

wenn sie von der Behörde 
freigegeben worden sind. 

Rettungsgeräte (Leitern, 
Stangen, Ringe, Bälle, 

Leinen, usw.) sind keine 
Spielzeuge. 

Die Anweisungen der 
Ordnungsorgane und 
Behörden sind strikte 

einzuhalten. 

   
Bei Rissbildung, verursacht 

durch Tauwetter, sind 
Massenansammlungen zu 

vermeiden. 

Selbstrettung bei 
Eiseinbruch! Sofort Arme 

und Beine ausbreiten und 
versuchen in der gleichen 
Richtung auszusteigen, aus 

der man gekommen ist. 

Eiseinbruch! - Sofort 
weitere Helfer alarmieren 
und sich nur in Bauchlage 
und einem Rettungsgerät 

dem Eingebrochenen 
nähern. 
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Snow Safety Regeln 

 
Der Internationale Skiverband FIS hat zehn Verhaltensregeln aufgestellt. Sie sind für alle Schneesport-
lerinnen und Schneesportlern verbindlich. Als Massstab für sportgerechtes Verhalten der sorgfältigen und 
verantwortungsbewussten Ski- und SnowboardfahrerInnen haben sie zum Ziel, Unfälle auf Schneesport-
abfahrten zu vermeiden. Jeder Skifahrer und Snowboarder ist verpflichtet, sie zu kennen und einzuhalten. 
Wer unter Verstoss gegen die Regeln einen Unfall verursacht, kann für die Folgen zivil- und strafrechtlich 
verantwortlich gemacht werden. 
 
1. Jeder Skifahrer und Snowboarder muss sich so verhalten, dass er keinen anderen gefährdet oder 

schädigt. 
  
2. Jeder Skifahrer und Snowboarder muss auf Sicht fahren. Er muss seine Geschwindigkeit und seine 

Fahrweise seinem Können und den Gelände-, Schnee- und Witterungsverhältnissen sowie der Ver-
kehrsdichte anpassen. 

  
3. Der von hinten kommende Skifahrer und Snowboarder muss seine Fahrspur so wählen, dass er vor 

ihm fahrende Skifahrer und Snowboardfahrer nicht gefährdet. 
  
4. Überholt werden darf von oben oder unten, von rechts oder links, aber immer nur mit einem Ab-

stand, der dem überholten Skifahrer oder Snowboarder für alle seine Bewegungen genügend 
Raum lässt. 
 

5. Jeder Skifahrer oder Snowboarder, der in eine Abfahrt einfahren, nach einem Halt wieder anfahren 
oder hangaufwärts schwingen oder fahren will, muss sich nach oben und unten vergewissern, dass 
er dies ohne Gefahr für sich und andere tun kann. 
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6. Jeder Skifahrer und Snowboarder muss es vermeiden, sich ohne Not an engen oder unübersicht- 

lichen Stellen einer Abfahrt aufzuhalten. Ein gestürzter Skifahrer oder Snowboarder muss eine 
solche Stelle so schnell wie möglich frei machen. 

  
7. Ein Skifahrer oder Snowboarder, der aufsteigt oder zu Fuss absteigt, muss den Rand der Abfahrt be-

nutzen. 
  
8. Jeder Skifahrer oder Snowboarder muss die Markierung und die Signalisation beachten. 
  
9. Bei Unfällen ist jeder Skifahrer und Snowboarder zur Hilfeleistung verpflichtet. 
  
10. Jeder Skifahrer und Snowboarder, ob Zeuge oder Beteiligter, ob verantwortlich oder nicht, muss im 

Falle eines Unfalles seine Personalien angeben. 
 
 

Das Verwaltungsteam wünscht Ihnen und Ihrer Familie schöne und unfallfreie Skiferien! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
15



 
 

Museumsprogramm für den Monat Februar 2012 
 

Naturmuseum Frauenfeld: Mittwoch, 01. Februar 2012, 10.30 – 12.00 Uhr 
Sind Fische wirklich stumm? Kinderführung in der Sonderausstellung „FISCHE“ 
 
Naturmuseum Frauenfeld: Dienstag, 07. Februar 2012, 19.30 Uhr 
Zauberhafte Unterwasserwelten – von den Alpen bis zum Amazonas. 
Bildervortrag von Michel Roggo, international tätiger Naturfotograf, Fribourg. 
 
Naturmuseum Frauenfeld: Sonntag, 12. Februar 2012, 10.30 Uhr 
Plötze, Trüsche, Moderlieschen. Führung durch die Sonderausstellung „FISCHE“ 
 
Museum für Archäologie : Mittwoch, 15. Februar 2012, 14.00 – 16.30 Uhr 
Römisches Spanschächtelchen dekorieren. 
Kindernachmittag: Jedes Kind bemalt nach antikem Vorbild ein Spanschächtelchen. 
 
Historisches Museum Frauenfeld: Mittwoch, 15. Februar 2012, 18.00 Uhr 
Einblicke in den Schlossgraben. Führung durch die Kabinettausstellung 
 
Historisches-, Archäologisches- und Naturmuseum Frauenfeld: Sonntag, 19. Februar 2012 
Wegen des Fasnachtsumzugs in Frauenfeld bleiben die Museen geschlossen. 
 
Naturmuseum Frauenfeld: Dienstag, 21. Februar 2012, 20.15 Uhr 
Wie kommuniziert man Wissenschaft? 
Vortrag von Dr. h. c. Beat Glogger, Wissenschaftsjournalist, scitec-media GmbH 
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Historisches Museum Frauenfeld: Donnerstag, 23. Februar 2012, 12.30 – 13.00 Uhr 
Klingende Pfeifen: Die Truhenorgel aus Arbon. Museumshäppchen – Kurzführung über Mittag 
 
Naturmuseum Frauenfeld: Sonntag, 26. Februar 2012, 13.00/14.30/16.00 Uhr 
Unterwasserwelten – die Abenteuer des Glitzerfisches Glossy. 
Eine märchenhafte Geschichte, erzählt und gespielt von Kathrina Lienhard, Schauspielerin, Bern 
 

 
Neue Ausgabe „Blätter aus dem Thurgauer Wald“ 

 
Die neue Informationsbroschüre „Blätter aus dem Thurgauer Wald“ ist erschienen. Sie finden diese 
Broschüre unter folgendem Link: www.forstamt.tg.ch 
 
Forstamt des Kantons Thurgau 
 
 

 
Ehemalige des Medizinischen Rettungsdienstes Bischofszell und Umgebung 

 
Liebe Mitglieder unseres Vereins, der Vorstand bittet euch bereits jetzt, den Samstag 21. April 2012 für 
unseren EMRB-Ausflug zu reservieren. Wir werden uns am Morgen in Bischofszell treffen und rechnen mit 
einer Rückkehr im späteren Nachmittag. Ihr werdet selbstverständlich noch eine persönliche Einladung 
mit Programm erhalten. 
 
Vorerst wünschen wir allen Mitgliedern Glück, Gesundheit und viel Erfolg im Jahr 2012. 
Herzliche Grüsse. Marcel Inauen, Ruth Pedersen, Urs Knöpfli, Otti Edelmann und Christian Steiner.  
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Sammelfieber im Bruggfeld 
 
Aktion in der Sekundarschule 
Vom 12.-16. Dezember wurde in der Sekundarschule Bruggfeld in Bischofszell fleissig für „jeder Rappen zählt“ gesammelt. Der Schul-
leiter Martin Herzog leitete die Aktion mit Hilfe von drei Schülerinnen aus der 9. Klasse. 
In den grossen Pausen wurden jeweils alte Mobiltelefone, die nicht mehr gebraucht werden, eingesammelt und in weisse Swisscom-
Tüten verpackt. Die Swisscom prüft die Handys, wenn nötig werden sie repariert und danach in Entwicklungsländern verteilt. Für jedes 
abgegebene Mobiltelefon spendete die Swisscom fünf Franken für die Sammelaktion JRZ. 
Mit einem Kässeli besuchten die drei Mädchen die verschiedenen Klassen und die Schüler durften ihre eigenen Geldspenden 
abgeben. 
Am Freitag wurden die Mobiltelefone und das Geld gezählt. Es kamen 76 Handys und 745 Franken zusammen. 
 
Reise nach Luzern 
Mit dem gesamten, gesammelten Betrag und der riesigen Tüte gefüllt von alten Handys, machten sich die drei Schülerinnen auf den 
Weg nach Luzern. Im Zug ging das Sammelfieber weiter. Es wurde grosszügig von den Passagieren gespendet, denn es kamen 
nochmals über 100 Franken dazu. 
 
Rund um die Glasbox 
Am Europaplatz angekommen wurde zuerst am Swisscom-Stand die schwere Mobiltelefon-
Tüte abgegeben. Danach ging es mit der gesamten Geldspende in Richtung Glasbox. Die 
Spende wurde dankbar von dem Moderator Nik Hartmann entgegengenommen.  
Mit den Spenden der Schule, dem Zug und den Handys kamen 1251.50 Franken von der 
Oberstufe Bruggfeld für Mütter in Not zusammen. 
Die Atmosphäre rund um die Glasbox war herzlich und friedlich. Viele junge Menschen, 
Familien und ganze Schulklassen waren auf dem Europaplatz anzutreffen. Die vielen Leute 
spendeten vor allem, weil sie das Thema „Mütter in Not“ ansprach. Es wurde auch betont, 
dass es wichtig sei, dass auch Frauen in der Schweiz mit dem Geld unterstützt werden. 
 
Text und Fotos: Angela Haas  
 
 

18



19

 
 
 
Wir laden Sie herzlich zu den folgenden 
Veranstaltungen ein: 
 
Gottesdienst, 1000 Uhr: 
 
05.02. Zihlschlacht, Markus Niederer  
 
12.02. Sitterdorf 
 
19.02. Zihlschlacht 
 
26.02. Sitterdorf, Einführung ins Abendmahl für 5.+6.Klasse zum 
Thema Zachäus 
 
Kinderhüeti, ab 0950 Uhr: 
Wenn Sie während eines Sonntagsgottesdienstes für Ihre kleinen 
Kinder eine Kinderhüeti wünschen, dann melden Sie das doch 
bitte rechtzeitig vorher an bei: Gabi Schenk, 071 422 34 16 
 
Kindergottesdienst, 1000 Uhr:  
12.02. KGH Sitterdorf 
19.02. Schulhaus Zihlschlacht 
26.02. KGH Sitterdorf 
 
Jugendgottesdienst, 0915 Uhr: 
12.02. Sitterdorf 
19.02. Zihlschlacht 
 
Jungschar, 1400 – 1700 Uhr im KGH:  
11.02., 25.02. 
 
Teenieclub 1900 – 2130 Uhr im TC-Raum:  
11.02., 25.02. 
 

Jugendgruppe Sitterdorf–Zihlschlacht: 10.02., 24.02. 
19:00 Uhr doors open Jugendraum Sitterdorf 
19:30 Uhr Programmstart 
 
Präparanden Donnerstag,1930 - 2100 Uhr im KGH: 16.02. 
 
Konfirmanden Mittwoch, 1830 - 2000 Uhr im KHG: 08.02. 
 
Seniorennachmittag, 1415 Uhr im KGH 
Donnerstag, 09.02. mit Pfr. Peter Keller um Thema "Gibt es eine 
Chance zur Lösung des Nahostproblems?" 
 
Frauenfrühstück Mittwoch, 22.02.12, 0900 Uhr im KGH 
Frau Monika Riwar aus Oberägeri spricht zum Thema: Hinter 
jeder Sucht steckt eine Sehnsucht. 
Bitte anmelden bei:  
Mariannne Brugger, 071 420 00 33, mari.brugger@bluewin.ch  
oder Christa Ackermann, 071 422 32 05, christa.acki@bluewin.ch 
 
Stellvertretung Pfarramt: 
Vom 30.01. – 06.02.11 ist Pfarrer J. Neidhart in den Ferien. Die 
pfarramtliche Stellvertretung übernimmt Pfarrer Peter Keller, 
Lengwil. Der Telefonbeantworter des Pfarramts gibt Auskunft! 
 
Elterncoaching – Ermutigung zum Elternsein! 
07.02., 21.02. jeweils um 2000 Uhr im KGH 
 
Weitere Informationen:  
www.evangsitterdorf.ch oder  
www.evangzihlschlacht.ch 
 
 



 
 

Neujahrsapéro der Spitex Bischofszell und Umgebung 2012 
 

Anfang Januar trafen sich 24 Mitarbeitende und Vorstandsmitglieder der Spitex Bischofszell und Umgebung im Spitexbüro 
zu einem gemütlichen Beisammensein. Zusammen wurde auf ein erfolgreiches neues Jahr angestossen. 
Die Präsidentin, Doris Gremminger, verstand es einmal mehr, bei ihrer Ansprache die wichtigsten Eckpfeiler des vergangenen 
Jahres zusammen zu fassen.  
 
Am 28. März 2011 feierte die Spitex Bischofszell und Umgebung ihr 125-jähriges Jubiläum in der Mehrzweckhalle in Zihlschlacht, 
anlässlich der Mitgliederversammlung. Das Nostalgiechörli umrahmte die Versammlung sehr schön und trug nebst der 
Vereinschronik zu einem gelungenen Abend bei. 
 
Der Betriebsleiter, Reinhart Hummel, durfte sein Geschenk für sein 20-jähriges Dienstjubiläum feierlich entgegen nehmen. Er 
und seine Frau reisten nach Basel, um an der Apassionata teilzunehmen. 
 
Der nationale Spitextag am 3. September wurde dieses Jahr in allen Gemeinden mit einem Infostand durchgeführt. Blut-
zuckermessungen und Blutdruckmessungen wurden rege in Anspruch genommen. Auch zahlreiche neue Mitglieder durfte 
der Verein an diesem Tag aufnehmen. 
 
Herzlichen Dank an dieser Stelle allen Mitgliedern und Freunden der Spitex Bischofszell und Umgebung. 
Unseren Kundinnen und Kunden möchten wir ebenfalls herzlich danken für das entgegengebrachte 
Vertrauen im letzten Jahr. 
 
An der diesjährigen Mitgliederversammlung werden wir uns am 27. März 2012 in der Turnhalle Hoferberg 
im Gottshaus treffen. 
 
Zum Thema Humor macht gesund, wird uns ein Spitalclown von seiner Arbeit berichten. 
Wir freuen uns bereits jetzt schon auf viele Besucherinnen und Besucher. 
Andrea Friederich, Vorstandsmitglied 
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Sänger- & Theaterfreunde 
um`s Hudelmoos 

 
 

„SENIORENSTÄNDLI“ 
 

Wie schnell doch die Zeit vergeht! Die Zeit fliegt nur so an uns vorbei. Wir möchten Sie, liebe Jubilare ab dem 70. Altersjahr, sowie die 
restlich interessierten Dorfbewohner zu unserem obligaten Seniorenständli einladen. Wie letztes Jahr, führen wir diesen Anlass nur noch 

an einem Datum, dieses Jahr in Sitterdorf durch. 
Personen ohne Fahrgelegenheit melden sich bitte bei der unten aufgeführten Telefonnummer.   

 
Sonntag, 4. März 2012, um 14.00 Uhr 
Kath. Kirchgemeindehaus Sitterdorf 

 
Gerne verwöhnen wir Sie mit Kaffee & Kuchen. Sie brauchen also nichts weiter als gute Laune und Lust auf etwas Süsses. 

Jubilare werden persönlich angeschrieben. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

 
Für Fragen steht Ihnen Martin Germann unter Tel. 071 411 31 32 gerne zur Verfügung. 

 
 

SÄNGER- & THEATERFREUNDE  
UM’S HUDELMOOS 

 
 
 
 

 



22

SITTERDORFER

11. fEBRUAR 2012
13.30 - 16.30

Mit luftschlangen-party! 
(keine konfetti)

Eintritt pro Kind fr. 5.- inkl. getränk und Zvieri

veranstalter>: sitterdorfer fasnächtler und kath. kirche

kath. pfarreisaal sitterdorf

ro
hw

er
k
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                                      Tanzen zu bekannten Hits                            

mit DJ Knaller 
 

Samstag, 24. März 2012 
Mehrzweckhalle Sitterdorf 
Beginn 20.00 Uhr 

Ab 18 Jahren  DIESES JAHR SCHON  
Eintritt Fr. 13.‐   IM MÄRZ ! 
 
 
Auf ein tolles Tanzvergnügen freut sich der Mosaikchor Zihlschlacht‐Sitterdorf. 
 

 
 
 



 
 

 
 
 

Pro Senectute Kurse Februar 2012 
 
 
 
 

Figürliches Modellieren mit Ton 
Mo, 06.02.-05.03.12, 14.00-16.00 Uhr 
Kosten: CHF 210.00 exkl. Material, 5 x 2 Lektionen 
Materialkosten: Fertig gebrannte und glasierte Ware CHF 20.00/kg 
Bischofszell, Keramik-Atelier Claudia Wagner, Sonnenstrasse 7 
 
 
 
 
Photoshop Elements Bildbearbeitung 
Do, 09.02.-29.03.12, 14.00-15.45 Uhr 
Kosten: CHF 457.00 exkl. Kursunterlagen Fr. 27.00, 8 x 2 Lektionen 
Amriswil, Bruhin Schulungen & Web, Freiestrasse 15a 
 
 
 
 
Auskunft und Anmeldung Pro Senectute Thurgau Tel. 071 626 10 83 
 
Petra Hartmann, Bereich Bildung 
 
 
 

Individuelles Malen 
Mi, 08.02.-07.03.12, 14.00-16.00 Uhr 
Kosten: CHF 210.00 exkl. Material, 5 x 2 Lektionen 
Materialkosten: ca. CHF 50.00 
Bischofszell, Keramik-Atelier Claudia Wagner, 
Sonnenstrasse 7 

Fotos kreativ weiterverarbeiten 
Mi, 22.02.-21.03.12, 09.15-11.00 Uhr, Ausfall 07.03. 
Kosten: CHF 275.00 inkl. Kursunterlagen, 4 x 2 
Lektionen 
Amriswil, Bruhin Schulungen & Web, Freiestrasse 15a 
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Ihre Steuererklärung erstellen wir prompt und kompetent 

Zur Bewältigung der administrativen Aufgaben bietet Pro Senectute Thurgau Unterstützung an. Diese Dienstleistung steht älteren 
Menschen im Kanton Thurgau zur Verfügung, die sich von solchen Arbeiten entlasten möchten oder die zu deren Bewältigung nicht 
mehr vollumfänglich in der Lage sind. Im ganzen Kanton engagieren sich 60 freiwillige Treuhänderinnen und Treuhänder zu sozialen 
Tarifen. 
 
Unsere Dienstleistungen: 
 
Steuererklärungsdienst 

- Erstellen von Steuererklärungen 
- Steuerberatung oder –optimierung 
- Überprüfen der Steuerveranlagung 

 
Administrative Hilfen 

- Hilfestellung bei der privaten Administration und bei der Abwicklung des Zahlungsverkehrs 
- Erstellung und Betreuung einer geordneten, systematischen Dokumenten- und Belegablage 
- Abklärungen mit Amtsstellen, Versicherungen, Banken etc. 
- Führung einer einfachen Buchhaltung 
- Weitere Dienstleistungen nach Bedarf 

 
Weitere Auskünfte: 
Pro Senectute Thurgau 
Helga Leutenegger, 071 626 10 86 
Zentrumspassage, Rathausstrasse 17, 8570 Weinfelden 
 
 
 
 



 
 

SAMSTAG  24.  MÄRZ  2012 
AB  11.30  UHR 

 
TURNHALLE  ZIHLSCHLACHT 

 
Bei einem gemütlichen Zusammensein verwöhnen wir 
Sie gerne mit unserem selber gemachten 
Dessertbüffet. 
Ob Mohrenkopfspiel, Basteltisch oder Spielplausch, 
für Unterhaltung ist gesorgt. 

 
Auch dieses Jahr findet wieder eine 

Spielzeugbörse statt!! 
Anmeldung wird im Gemeinde-Mitteilungsheft publiziert!!  
Kein Verteilen via Schule!! 
 

Spielgruppe Zihlschlacht - Sitterdorf 
 

 
 

SAMSTAG, 24. MÄRZ 2012 
  AB 11.30 UHR 

 
TURNHALLE  ZIHLSCHLACHT 

 
Bei einem gemütlichen Zusammensein verwöhnen 
wir Sie gerne mit unserem selber gemachten 
Dessertbüffet. 
Ob Mohrenkopfspiel, Basteltisch oder Spielplausch, 
für Unterhaltung ist gesorgt. 

 
Auch dieses Jahr findet wieder eine 

Spielzeugbörse statt!! 
 
Anmeldung wird im Gemeinde-Mitteilungsheft publiziert!! 
Kein Verteilen via Schule!! 
 

Spielgruppe Zihlschlacht-Sitterdorf 
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AM SPAGHETTIPLAUSCH     24. MÄRZ 2012 

Bitte dieses Anmeldeformular benützen! 
Es werden keine via Schule verteilt! 
 
- Verkauf ab 11.30 Uhr 
- Platzgrösse  1m  auf 1m 
- Platzzahl beschränkt  
- keine Platzgebühr 
- für Preise und Wechselgeld selber verantwortlich 
- Anmeldeschluss: 21.03.12 
- Anmeldung und nähere Informationen bei:  
  Ursula Stadelmann, Gartenstr. 10, 8588 Zihlschlacht, Tel. 071 422 21 17 

 
Auf ein reges Interesse freut sich die 
Spielgruppe Zihlschlacht-Sitterdorf 

 
  
 
 
Spielzeugbörse am Spaghettiplausch vom 24.03.2012 
 
                                   Anmeldetalon 
 
Name, Vorname:   
 
Meine Adresse mit Telefon-Nr.:     
 
                              
 
Deine Anmeldung wird noch schriftlich bestätigt.  
 
Anmeldung bei: Ursula Stadelmann, Gartenstr. 10, 8588 Zihlschlacht, Tel. 071 422 21 17 
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Evang. Frauenverein 
Sitterdorf-Zihlschlacht 
 

Frauenfrühstück 
 

Mittwoch, 22. Februar 2012  
 9.oo Uhr 

 
Im Kirchgemeindehaus in Sitterdorf 

 
 
Referentin:   Frau Monika Riwar, Oberägeri 
      
      

Zum Thema: Hinter jeder Sucht steckt eine 
Sehnsucht 
 

 
Musik: Gesang Johanna Auer 
 Klavier Tanja Hälg 
 
Geniessen Sie mit vielen anderen Frauen einen geselligen Morgen. 
 
Für kleine Kinder ist ein Kinderhort organisiert, dort bekommen sie 
einen Znüni. 
Das Frühstück kostet Fr. 10.--. 
 
Es sind Frauen aller Konfessionen ganz herzlich eingeladen. 
 
Bitte Anmelden bei: 
Marianne Brugger   Tel. 071 420 00 33 
mari.brugger@bluewin.ch      oder 
 
Christa Ackermann   Tel. 071 422 32 05 
christa.acki@bluewin.ch 
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Dipl. kosm.Fusspflege / Pédicure 
Fussreflexzonenmassage 

Dorntherapie / Breussmassage 
Klassische Massage 
Hot Stone Massage  

Schröpfen 
Haarentfernung mit Zucker 

 
 
 
 

Von Krankenkassen anerkannt und gemäss Leistungen der 
Zusatzversicherung vergütet 



 

Restaurant Schäfli Zihlschlacht 
 

Unser Hit! 

Ganzer Monat Februar 

Fondue bourguignon  

à discrétion 

Pro Person Fr. 29.-- 

 

 

Kranz‐Karte geschossen? 

Bei uns können Sie diese einlösen! 
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Restaurant Schäfli Zihlschlacht 

 

 

Immer am ersten Samstag im Monat, ab 11.00 Uhr 
Auf Wunsch gratis-Abholdienst 

Mittagstisch 
für 

Senioren 

Menü 
vom Samstag, 04.Februar 2012 

 

Mehl-Suppe 
gemischter Salat 

Schweinshals-Braten 
mit Karotten und Kartoffelstock 

 

Preis: Fr. 5.- pro Person 
Anmeldung obligatorisch über Tel. 071 420 92 52 

 
Der Mittagstisch wird unterstütz durch folgende Firmen 

Holzbau: René Blindenbacher / Gartenbau: Otto Keller Gartenbau AG 
Garage: Anton Brügger / Versicherung: Emmental Versicherung 

Gärtnerei: Urs Keller / Küchen und Bäder : Emil Kreis AG  
Baugeschäft : Ernst Bürgi und Söhne AG / Restaurant: Schäfli 
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                   Kulturelle Veranstaltungen im Februar 2012 
 
 

Mittwoch, 8. Februar 2012 
18.30 Uhr, Mehrzweckhalle 
HELIOS Klinik Zihlschlacht 

 
Herzliche Einladung zum 

 
Stein-Balance-Event 

mit Volker Paul aus Radolfszell 
 

Stein-Balance ist eine uralte Kunstform aus Afrika.  Volker 
Paul hat diese Kunst, die Balance mit den Augen und mit 
dem Gefühl zu finden, beinahe perfektioniert. Stein für 
Stein formt er die bizarrsten und fragilsten Steinskulpturen, 
welche nur durch die Kraft der Balance zusammenhalten.  
 

Seine Vorführungen stossen auf ein breites Publikums-
interesse, war Volker Paul doch zweimal Gast bei Fernseh-
sendungen wie  „Wetten das ..“ und „Supertalent“. 
Zu seinen herausragenden Leistungen gehören bis jetzt, das 
stapeln von zwei Hühnereiern, sowie das ausbalancieren 
eines 11-Kilo Steinkolosses auf einem 50-Gramm Winzling! 
 

Sie dürfen sich von dieser uralten Kunstform inspirieren  
lassen und es selbst ausprobieren. 
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                   Kulturelle Veranstaltungen im Februar 2012 
 
 

Mittwoch, 29. Februar 2012 
18.30 Uhr, Mehrzweckhalle 
HELIOS Klinik Zihlschlacht 

 
Herzliche Einladung zur 

 
Multivision-Show „Abenteuer Ozean“ 

mit David Hettich, Profifotograf und Filmemacher 
 

Der Schiffsmotor brummt, an Bord herrscht Hektik. Noch 
ein letztes Mal den Tauchanzug zurechtrücken. Eine Rolle 
rückwärts über den Bordrand und schlagartig wird es 
ruhig. Wie in Zeitlupe sinkt David Hettich in die Tiefen des 
Ozeans. 
 

Kommen Sie mit  auf diese spannende Entdeckungsreise 
und tauchen Sie ein in die Geheimnisse der Weltmeere!  
Über 2000 Stunden unter Wasser, mehr als 100'000 Fotos 
und 250 Stunden Filmmaterial sind Grundlagen für diese 
Live-Reportage. Um das unermesssliche Leben unter Wasser 
zu portraitieren, richtet David Hettich sein Augenmerk  
auf die Tierwanderungen.  Von den kleinsten Seepferdchen 
der Erde bis zum grössten Fisch des Ozeans begegnen Sie 
in einem umfassenden und zugleich masslos spannenden 
Vortrag den skurrilsten Meeresbewohnern und tauchen ab 
in die faszinierende  und verborgene Unterwasserwelt – ein 
Live-Erlebnis für alle!  



 

 
Computer Fritz 

 
Abwesenheit Praxis Dr. med. I. Steffen, 

Zihlschlacht 
 

Wegen Fortbildung geschlossen: 
05.03. – 11.03.2012 

 
Wegen Ferien geschlossen: 

05.04. – 15.04.2012 
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Mario Tavella
Stockerweidstrasse 10

9220 Bischofszell
Tel.: 071 422 62 75  ·  Fax: 071 422 62 46
Natel: 079 306 94 53  ·  tavella@freesurf.ch

Ihr Elektriker für sämtliche Elektroarbeiten

Das Fachgeschäft
für alle Einrahmungen.
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Elektrische Installationen

Telematik

Gerätehandel

24h Service 071 422 37 37

Kernbohrungen

www.lichtgate.chIh
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9220 Bischofszell
Tel. 071 422 37 37
Fax 071 422 38 38

9213 Hauptwil
071 420 05 78
071 420 05 77

Inserat 1/4 Bischofszeller Marktplatz

Elektrische Installationen
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9220 Bischofszell
Tel. 071 422 37 37
Fax 071 422 38 38

9213 Hauptwil
071 420 05 78
071 420 05 77

Inserat 1/2 Zihlschlachter Mitteilungsblatt
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TAV THURGAUISCHER ANWALTSVERBAND 
 
 

R E C H T S B E R A T U N G  
 

Jeden 1. Samstag im Monat 
10.00 – 12.00 Uhr 

 
Stadthaus Amriswil (in den geraden Monaten) 

Rathaus Bischofszell (in den ungeraden Monaten) 
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 Raiffeisenbank Zihlschlacht-Muolen-Bischofszell 
 
Jahresabschluss: 500-Millionen-Bilanz deutlich überschritten 
 
Die Raiffeisenbank Zihlschlacht-Muolen-Bischofszell konnte ihre Position in der Region weiter stärken. Die 
Hypothekenvergabe und der Kundengelderzufluss waren äusserst positiv. Mit dem Eintritt von 196 neuen 
Mitgliedern zählt die Genossenschaftsbank mehr als 5‘000 Mitbesitzer. Dank des enormen Volumen-
zuwachses, vor allem im vierten Quartal, konnte ein erfreulicher Bruttogewinn erwirtschaftet werden. 
 
Hypotheken sind gefragt 
Das historisch tiefe Zinsniveau und die unsichere Situation an den Finanzmärkten haben viele Kunden veranlasst, 
flüssige Mittel für Investitionen in die eigene Liegenschaft einzusetzen. Viele Mitglieder haben die Gelegenheit aber 
auch genutzt, um den Traum vom Eigenheim zu verwirklichen. Von dieser regen Kauf- und Bautätigkeit konnte die 
Raiffeisenbank Zihlschlacht-Muolen-Bischofszell in grossem Masse profitieren. So nahmen die Ausleihungen im 
vergangenen Jahr von 453,5 Mio um 33,9 Mio auf 487,4 Mio  Franken zu. Dies entspricht einem Wachstum von 7,4 
Prozent. Dass dieses Volumen nicht mit Risiken erkauft worden ist, zeigt eine Sonderprüfung „Tragbarkeit privates 
Wohneigentum“ durch die interne Revision von Raiffeisen Schweiz in St. Gallen im September 2011. Der Bericht 
dieser Untersuchung brachte keine einzige Beanstandung zutage. 
Die umsichtige Geschäftspolitik der Raiffeisenbank wurde mit einem Neugeldzuwachs von 16,8 Mio Franken 
honoriert. Diese Einlagen deckten den Bedarf für die im Jahr 2011 getätigten Ausleihungen zu rund 50 Prozent. Die 
restlichen Gelder in der Höhe von gut 17 Mio Franken wurden vorallem bei der Pfandbriefbank aufgenommen. 
 
Erfolgsrechnung 
Infolge der tieferen Zinsmarge nahm der Erfolg aus dem Zinsengeschäft leicht ab. Er beläuft sich auf 6,2 Mio Franken 
(-1,9 Prozent). Das Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft zeigt sich mit 0,5 Mio Franken um rund 52‘000 
Franken schlechter gegenüber dem Vorjahr.  
Missliche Finanzhaushalte und Staatsdefizite durch Konjunkturprogramme zahlreicher Staaten und gar ein drohender 
Staatsbankrott im Euroraum schwächten das Vertrauen in viele Fremdwährungen markant. Trotz dieses schwierigen 
Umfeldes konnte die Raiffeisenbank Zihlschlacht-Muolen-Bischofszell den Erfolg aus dem Handelsgeschäft um über 
50 Prozent auf rund 200‘000 Franken steigern. 
Dank des enormen Volumenzuwachses, vorallem im vierten Quartal, konnte der Bruttogewinn gegenüber dem Vorjahr 
auf rund 3,2 Mio Franken gesteigert werden. Nach den betriebsnotwendigen Abschreibungen und zusätzlichen 
Rückstellungen, den Steuern sowie der Zuweisung an die Reserven verbleibt ein Reingewinn von rund 996‘000 
Franken. Dieser verbesserte sich gegenüber dem Vorjahr um 1,2 Prozent. 
 
Neuer Bankleiter 
Seit mehr als 27 Jahren leitet Walter Trunz die Raiffeisenbank Zihlschlacht-Muolen-Bischofszell. Das Amt des Vor-
sitzenden der Bankleitung eignet sich nicht für ein Teilpensum. Deshalb wird er im Laufe des Jahres 2013 in den 
Ruhestand treten.  
Im Frühjahr 2012 wird die Stelle öffentlich ausgeschrieben. Die Wahl einer oder eines neuen Vorsitzenden der 
Bankleitung wird dann durch den Verwaltungsrat in Zusammenarbeit mit Raiffeisen Schweiz in St.Gallen vorgenommen. 
Die neue Führungskraft darf sich auf einen zuverlässigen und ausgewiesenen Mitarbeiterstab verlassen. Die Behörde 
wird alles daran setzen, eine Persönlichkeit zu rekrutieren, die die bewährten Raiffeisen-Grundsätze weiterhin wahrt 
und umsetzt.  
 
Geschäftsstelle Bischofszell 
Die im Jahre 1993 in Bischofszell eröffnete Geschäftsstelle hat sich in diesen Jahren sehr erfreulich entwickelt. Zwar 
wurde immer wieder umgebaut und erweitert, trotzdem entsprechen vor allem die Kundenzonen den heutigen 
Strukturen nicht mehr. Der Verwaltungsrat prüft deshalb in absehbarer Zeit einen Erweiterungs- oder Neubau. Wenn 
bis zur Generalversammlung am 16.3.2012 etwas Konkretes feststeht, werden die Mitglieder selbstverständlich 
darüber orientiert.  
 
Dank 
196 Frauen und Männer haben im vergangenen Jahr einen Anteilschein gezeichnet. Am 4. November konnte das 
5‘000. Mitglied geehrt werden. Die Geschäftsleitung der Raiffeisenbank Zihlschlacht-Muolen-Bischofszell dankt allen 
Mitgliedern und Kunden für das geschenkte Vertrauen. 
Zusätzliche Informationen erhalten die Mitglieder an der Generalversammlung vom Freitag, 16. März 2012 im Pentorama 
in Amriswil,  Beginn um 19.30 Uhr. 
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Restaurant Waldhof Bischofszell 
Tel. 071 422 17 83 / Natel. 078 801 36 64 

Öffnungszeiten 
Montag, Donnerstag und Freitag 

8.30 Uhr bis 24.00 Uhr 

Samstag, 9.00 Uhr bis 24.00 Uhr / Sonntag, 9.00 Uhr bis 22.00 Uhr 

Dienstag und Mittwoch Ruhetag 

(Für Anlässe ab 10 Personen öffnen wir auch an diesen Tagen) 

 

Herzlich willkommen bei Vera und dem Waldhofteam 

Gerne bewirten wir Sie an unseren Stammtischen für Raucher und Nichtraucher, 

Jassfreunde wie auch spontane Gäste sind bei uns gern gesehene Gäste. 

Vera`s Spezialitäten 

Diverse Filets vom heissen Stein 

Kalbssteak, Kalbskotelett, Schweinssteak an Morchelsauce/Pfeffersauce 

Buurekotelett mit Schwarte (extra gross) inkl. Beilage 

***** Jeden Sonntag Menü für Gross und Klein ***** 

 

Metzgete 

27./28. und 29. Januar 2012 

11.00 Uhr ‐ 14.00 Uhr / 17.00 Uhr ‐ 22.00 Uhr 

Leberli/Geschnetzeltes an Cognacsauce 

Blutwurst, Leberwurst und vieles mehr........ 

***** Am 27. Januar 2012 Apéro vom Haus offeriert ***** 
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Laden-Öffnungszeiten: 
Montag                  geschlossen 
Dienstag-Freitag  13.30-18.30 Uhr 
Samstag                 07.30-12.00 Uhr 

 

 

  
 
 
 
 

 
 Nach Auftragseingang stehen wir innert kurzer Zeit 

vor Ihrer Haustüre 
 

 Bei Bedarf stellen wir Ihnen kostenlos Leihgeräte 
zur Verfügung wie Kühlschrank, Gefrierschrank, 
Kaffeemaschine, Staubsauger 
 

 Unsere Ansätze sind tiefer als der offizielle Service 
der Gerätehersteller 

  
 

 

 

Hauseigener Servicedienst 
repariert bei Ihnen zu Hause sämtliche Gross-

geräte in Küche und Waschküche 
wie Waschmaschine, Kühlschrank, Backofen etc. 

 





 
 
 

 

 
 
 

 
 
 

GZA
8588 Zihlschlacht

 
 
 

 
 

 

 
 
 

Der Schlussgedanke 
__________________________________________________________________ 

 

 
 

Das Lächeln, das du aussendest, kehrt zu dir zurück.
 

Indische Weisheit 
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